
SITZUNGS-PROTOKOLL  

 

ORDENTLICHE 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER 

STADTSCHULPFLEGSCHAFT  

GELSENKRICHEN 

 

 

DATUM:   UHRZEIT:   ORT:   

26.10.2023   18:30 – 21 Uhr   Raum Zenica/Newcastle des Hans-Sachs-

Hauses, Ebertstr. 11, 45879 Gelsenkirchen  

 

TEILNEHMER   GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS  

Vertreter von 22 Gelsenkirchner Schulen, sowie eine 

Vertreterin der WAZ (Details auf Teilnehmerliste)  
 Das Protokoll vom Vorjahr lag leider nicht vor, wird 

aber neu – anhand von Notizen - erstellt und 

nachgereicht 

 

1. BEGRÜßUNG UND FORMALIA 

Der Vorstand, sowie alle anwesenden haben sich in einer kurzen Vorstellungsrunde bekannt gemacht. 

 

2. RECHENSCHAFTS- UND TÄTIGKEITSBERICHT DES VORSTANDS 

THEMEN IM SCHULJAHR 2022/2023:  

• In 8 Fällen einzelner Schulpflegschaften hat der Vorstand bei Konflikten beraten 

• Mehrfach war die Schulpflegschaft mit in der Presse präsent 

• Des Weiteren wurde auf Fragen zu Bausituationen, Klassenfahrten und Abordnungen reagiert  

 

THEMEN BILDUNGSAUSCHLUSS: 

• Lehrermangel 

• Schulneubau (in Verbindung mit der neu gebildeten Entwicklungsgesellschaft Gelsenkirchen GmbH) – 

eine Liste der betroffenen Bauten liegt der Schulpflegschaft (siehe Anhang Abbildung 1) 

 

• Des Weiteren entstand an diesem Punkt eine Diskussion zur technischen Ausstattung und des Supports 

der Stadt Gelsenkirchen (u.a. I-Pad Handling) Für Fragen rund um das Thema GKD-EL, wurde Hr. Sowa 

als kompetente Kontaktperson genannt. Grundsätzlich ist die Stadt Gelsenkirchen aber digital gut 

ausgestattet. Zum Thema Video Seminare zur Handhabung der ausgeteilten Tabletts wird noch 

recherchiert 

 



3. WAHL EINES NEUEN VORSTANDS  

Der bisherige Vorstand wurde mit 14 ja Stimmen und 7 Enthaltungen und keiner Gegenstimme - erfolgreich -

entlassen. 

Danach wurden die Aufgaben der einzelnen Positionen des Vorstandes erläutert. 

• Wahl des ersten Vorsitzenden: 

Es wurde nur ein Kandidat vorgeschlagen: Dr. Jan Klug 

Er wurde in einem geheimen Wahlgang einstimmig mit 22 Stimmen gewählt. 

 

• Wahl der beiden Vertreter: 

Es wurden Daniela Isopp und Alexandra Themann vorgeschlagen. 

Beide wurden in einem geheimen Wahlgang mit 17 ja und 5 ungültigen Stimmen bestätigt.  

 

• Wahl Schriftführer: 

Es wurde nur eine Kandidatin vorgeschlagen: Tanja Pereira 

Sie wurde in einem geheimen Wahlgang mit 20 ja, 1 ungültigen und einer Enthaltung bestätigt. 

 

• Wahl der Beisitzer: 

Als Beisitzer wurden folgende Kandidaten mit folgenden Stimmen im ersten Wahlgang ausgezählt: 

Tatjana Eifler – Yilmaz (17 Stimmen 

David Westerwich      (16 Stimmen) 

Daniel Nienhaus         (14 Stimmen) 

Zehra Türkgeldi           (12 Stimmen) 

Stephanie v. Oepen   (11 Stimmen) 

Stefanie Heither          (11 Stimmen) 

Dagmar Mecilioglu    (10 Stimmen) 

Melanie Reinhardt      ( 9 Stimmen) 

Christina Schönber      ( 3 Stimmen) 

 

Somit musste ein 2. geheimer Wahlgang (Stichwahl) stattfinden bei dem für Stefanie Heither (14 

Stimmen) und für Stephanie v. Oepen (7 Stimmen) abgegeben wurden. Eine Stimme wurde nicht 

abgegeben.  

Die neuen Beisitzer Tatjana Eifler – Yilmaz; David Westerwich; Daniel Nienhaus; Zehra Türkgeldi und 

Stefanie Heither nahmen die Wahl an. 

 

 

4. WAHL DES MITGLIEDS FÜR DEN „AUSSCHUSS FÜR BILDUNG“   

Es wurde nur eine Kandidatin vorgeschlagen: Alexandra Themann 

Da es lediglich ein Vorschlag ist und keine Wahl wurde sie per Handzeichen einstimmig bestätigt. 

 



5. SITUATION DER BILDUNG IN GELSENKIRCHEN, INSBESONDERE  

a. Räumliche Situation (Schulneu- und Erweiterungsbauten / Sanierungen) 

➔ Wurde bereits zu Beginn der Sitzung angesprochen 

➔ Raumsituation an vielen Schulen schwierig, teilweise fehlen bis zu 100qm. Es gibt Schulen, 

an denen es 14 Klassen aber nur 12 Räume gibt. Dies ist ein Stadtproblem. Thematik wird 

bereits bearbeitet (u.a. im Ausschuss für Bildung) 

➔ Weiteres Thema ist die Ausstattung an vielen Schulen. Es wurden zum Teil nur für einzelne 

Klassen neue Tische angeschafft 

➔ Toiletten - ein Dauerbrenner – fehlende Sanierung und Hygieneherausforderungen wurde 

heiß diskutiert  

➔ Auch mit bestellten und zugesagten Fahrradständern gibt es Herausfoderungen 

➔ Fachräume können aufgrund Branschutzauflagen und Fluchtwegen nicht mehr genutzt 

werden, werden aber bereits seit mehr als 3 Jahren nicht umgebaut – trotz Zusage.   

 

 

b. Personelle Ausstattung der Schulen / Unterrichtskürzungen 

➔ Situation an Förderschulen besonders schlimm – statt 13 Schülern sind 18 Schüler pro 

Klasse Standard (30% Überbelegung ist gleichzusetzen mit 42 Kinder in einer normalen 

Klasse) Deutlicher Zuwachs in den letzten Jahren. Studien laufen, wieso dies so ist. Ein 

Verdacht ist fehlende Unterstützung noch vor Schulalter (u.a. durch 35a – Integrationshelfer) 

➔ Unterrichtskürzungen treffen GE dieses Schuljahr nicht so hart wie im Schuljahr 2022/2023 

➔ Es werden 111 Personen in Gelsenkirchen zusätzlich eingesetzt, was dies aber in 

Vollzeitstellen bedeutet, kann aufgrund von Datenschutz nicht zur Verfügung gestellt werden 

 

 

c. Außerunterrichtliche Betreuung (z.B. OGS) 

➔ Aufgrund der Zeit nicht mehr möglich  
 

 

 

ANKÜNDIGUNGEN 

Da bei dem Thema „Toilettensituation“ Bedarf erkannt wurde, wird ein Termin zum Austausch u.a. zu best-

practice-Lösungen geplant.  

 

NÄCHSTE BESPRECHUNG  

In ca. 3 Wochen | per Videochat 

Einladung folgt per EMail 

Agenda:  Fortführung der noch offenen gebliebenen Themen 

➔ Weiterführung der Personelle Ausstattung der Schulen / Unterrichtskürzungen 

➔ Außerunterrichtliche Betreuung (z.B. OGS) 

➔ Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

PROTOKOLLFÜHRER   

    Tanja Pereira 



 

ANHANG: 

 

 

Abbildung 1 


